
 
 
Bist du Freudenspender? 
 
Nun fliegen die Stunden behender, 
ein Jahr ist schon wieder dahin, 
ich schau auf den alten Kalender, 
so schwach, so verschrumpelt und dünn. 
Er hielt mir zwölf Monde die Treue, 
ein Blättchen blieb nur noch zurück; 
dort liegt auf dem Tisch schon der neue, 
so jung, so robust und so dick. 
Die Tage, die Wochen, sie eilen, 
Die Zeit gewährt keinen Rabatt; 
Gern wollt ich oft länger verweilen 
Bei einem Kalenderblatt. 
So manchen, der rot angestrichen, 
erlebt  gern ich noch einmal. 
Wirst du mich begleiten, mein Bester, 
sanft, gutmütig, heiter und still? 
Schickst du mich wohl gar an Silvester 
Schon heimtückisch in den April? 
Gehst du als ein Freudenspender 
Vergnüglich neben mir her? 
Glückauf, du neuer Kalender! 
Enttäusch` uns nicht gar zu sehr. 
 
 E. Petermann, 1958 
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Viel Glück im neuen Jahr 
 
wünschen wir der Bevölkerung von Berge und Umgebung  
und freuen uns wieder auf ein Vereinsjahr mit guter 
Beteiligung der Bevölkerung an unserem Programm. 
 
Am Montag, 17. Januar, 19.30 Uhr, haben wir mit einem mit 
einem gemütlichen Kaminabend zum Klönen im Heimathaus 
begonnen. 
Mit Berichten der Teilnehmer über Sitten und Gebräuche aus 
früheren Zeiten sind diese Abende immer sehr gemütlich. 
 
Die nächsten Kaminabende finden 

am Montag,  21. Februar 
          und Montag,  14. März statt. 
 
In einem Lichtbildervortrag im Heimathaus  
am Dienstag, 22. Februar, 19.00 Uhr unter dem Titel  
             „Berggorillas im Herzen Afrikas“ 
berichtet Günter Simper über seine Rundreise und Safari in 
Uganda und Ruanda. 
Wir freuen uns über viele Besucher (vielleicht wie im Vorjahr) 
in unserem Haus. 
 
Am Mittwoch, dem 16. März, 19.30 Uhr laden wir zur 
diesjährigen Generalversammlung mit Vorstandswahlen ein. 
Unsere Mitglieder erhalten die Einladungen zum rechtzeitigen 
Zeitpunkt. 
 
Der Berger Nachtwächter Bernd Sandhaus lädt am 
  
                   Mittwoch, 23. März, 19.00 Uhr 
 
wieder zu einer weiteren Informationsrunde ein. Diesmal führt 
sein Weg nach Berge-Neustadt. Treffpunkt: Hekeser Straße, 
Steuerbüro Oehmann. 
Im Anschluss wird zum Umtrunk eingeladen. 
 

Die Museumsarbeit geht auch im Winter weiter. Allen 
Heimatfreunden und –freundinnen wünschen die Mitarbeiter 
im MeyerHaus ein erfreuliches neues Jahr, das auch im 
Museum Berge viel Interessantes bereithält. 
Bis zum April ist das MeyerHaus nur sonntags von 14 – 17 
Uhr geöffnet. Die Sonderausstellung mit Weihnachtsmotiven 
– vielen Dank Herrn Hubert Drews für seine exquisiten 
Exponate – geht am 21.01. zu Ende. Eine weitere 
Ausstellung planen wir für die neue Saison ab April mit 
Leihgaben zum Hollandgang aus dem westfriesischen 
Museum in Hoorn. Diese Ausstellungsstücke werden für ein 
halbes Jahr unser Museum bereichern. 
Wir laden gerne ein zu 3 Vortragsveranstaltungen in den 
nächsten 3 Monaten: 
 Donnerstag, 20. Januar, 19.30 Uhr: 
 „Grundherren, Bauern, Heuerleute“ 
Es berichtet und liest vor aus seinen Romanen der 
Schriftsteller Bernd Kessens aus Damme. 
 Donnerstag, 17. Februar, 19.30 Uhr 
 „Museum aus dem Nichts“ 
Das Stadtmuseum Quakenbrück und seine 
Erfolgsgeschichte.  
Es spricht und erläutert an Museumsstücken Heinz Böning, 
der Museumsleiter aus Quakenbrück. 
 Freitag, 11. März, 19.30 Uhr 
„Die steinreichen Berger in der Zuipe und andere 
Hollandgänger“ 
Darüber referiert Jos Kaldenbach aus Alkmaar, ein versierter 
Forscher der Familien- und Heimatgeschichte aus den 
Niederlanden. Es lohnt sich zu kommen. 
Darüber hinaus tagen und beraten die Museumsausschüsse, 
um das Museum Berge fortlaufend interessant und 
erlebnisreich zu gestalten. Die Mitarbeiter bieten beim 
Besuch sachkundige Führungen, Kaffee, Tee und Getränke 
an. Ideal für die Gestaltung von Besuchen, Ausflügen und 
Familiennachmittagen. 
 
Herzlich willkommen im Museum Berge!               


